
Sonntag, 26. Mai 1907, mittags 117. Uhr:

Dichter- und Tondichter-Matinee:

„Mark Twain."

1. Einführende Worte, gesprochen von Dr. Herbert Eulenberg.
2. „Der selige Benjamin Franklin". „Aus dem Briefkasten der Redaktion". „Angehender

Schriftsteller in D." „Junge Mutter". „Knipst, Brüder, Knipst!" Gesprochen
von Gertrud Seeliger.

3. „Die Erfahrungen der Familie iVä. Williams mit der Diphteritis". „Unser italienischer
Reiseführer". Vorgetragen von Hans Sturm.

Preise der Plätze:
Logen und I. Rang 1,— Mk., Parkett 50 Pf., I!. Rang 30 Pf. (städt. Steuer und Garderobengebühr wird nicht erhoben).

Nachmittags 3 Uhr, xn ermäßigten Preisen:

DER BIBERPELZ.

Eine Diebes-Komöclie in 4 Aufzügen von Gerhart Hauptmann,
Regie: Hans Sturm.

PERSONEN:
von Wehrhahn, Amtsvorsteher
Krüger, Rentier
Doktor Fleischer .
Philipp, sein Sohn
Motes
Frau Motes .
Frau Wolff, Waschfrau
Julius Wolff, ihr Mann
Leontine I •, -r.. . ....... ihre Tochter .
Adelheid j
Wulkow, Schiffer
Glasenapp, Amtsschreiber
Mitteldorf, Amtsdiener

Hans Sturm
Alfred Breiderhoff
Hans Battige
Gretchen Tittel
Bernhard Goetzke
Helene Urfus
Else Jansen
Carl Dapper

(Mie Reining
\ Gertrud Seeliger

Theodor Stolzenberg
Emil Geyer
Carl Ekert

Ort des Geschehens: Irgendwo um Berlin. Zeit: Gegenwart.

Nach dem 2. Akt 15 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der Hauptvorhang.

PREISE DER PLATZE:
Parkett 10.—IS. Reihe
II. Rang Balkon . .
II. Rang 2.-6. Reihe
II. Rang 7.-9. Reihe
II. Rang 10.—11. Reihe
II. Rang Stehplatz

• • •I. Rang Proszeniumloge.......Mark 5,—
I. Rang Untere Proszeniumloge...... 4,—
I. Ran< Mittelloge......... „ 3,50
I. Rang Seitenloge........ „ 3,50
Parkettlogen........... „ 3,—
Parkett 1.—4. Reihe........., 3—
Parkett 5.-9. Reihe........ „ 2,50

exklusive der städtischen Billettsteuer und Garderobengebiihr.

Beginn der Vorstellung 3 Uhr. Ende der Vorstellung 5 Uhr. Kassenbffnung V\ % Uhr.
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